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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TV Schwetzingen : TTG 1947 Walldorf IV 
Donnerstag, 30.11.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Schwetzingen und der TTG 
1947 Walldorf IV

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf der TV Schwetzingen am vergangenen Donnerstag
im 7. Saisonspiel auf die TTG 1947 Walldorf IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Grob / Moosbrugger, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Jannis Grob, der seine
Partien allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der TV Schwetzingen und die TTG 1947
Walldorf IV dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Grob / Moosbrugger ihre
Gegner Borst / Laska beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Schulte / Zimmermann beim 3:0
gegen Burghardt / Bräuninger. Es war ein langes Spiel, bis Gruhs / Nguyen ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Starke / Bletsch quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Thomas Schulte nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Jannis Grob
wehrte eine 1:0 Satzführung von Udo Burghardt ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Wenige
Chancen hatte indes anschließend Andreas Moosbrugger beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Reinhard Starke, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte.
Jens Zimmermann hatte danach gegen Marc Borst bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Detlef Gruhs das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Sebastian Laska noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thanh Binh Nguyen und Harry Bletsch, die Thanh Binh
Nguyen letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Nguyen zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Den Sieg von Udo Burghardt konnte Thomas Schulte
im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit
hat Burghardt nun ein 3:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jannis Grob seinem Gegner Thomas Bräuninger beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die richtige Taktik
hatte Andreas Moosbrugger beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Marc Borst ab dem
ersten Ballwechsel. Der neue Zwischenstand war 7:5. Zwei Sätze lang fand wenig später Jens
Zimmermann gegen Reinhard Starke das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Detlef Gruhs und Harry Bletsch sich am Tisch
gegenüber standen. Mit diesem Sieg hat Bletsch nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Sebastian Laska war nachfolgend Thanh Binh Nguyen, obwohl er alles gegeben hatte. 1:1
(Nguyen) bzw. 6:2 (Laska) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
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Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwar brachten
Burghardt / Bräuninger Grob / Moosbrugger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Grob / Moosbrugger mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Schwetzingen nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während die TTG 1947 Walldorf IV vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen die SG
Heidelberg-Neuenheim III ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
Schwetzingen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2023 gegen die TSG Eintracht
Plankstadt V.

 Statistik:
 TV Schwetzingen

Doppel: Grob / Moosbrugger 2:0, Schulte / Zimmermann 1:0, Gruhs / Nguyen 0:1 
Einzel: T. Schulte 1:1, J. Grob 2:0, A. Moosbrugger 1:1, J. Zimmermann 0:2, D. Gruhs 0:2, T.
Nguyen 1:1 

 TTG 1947 Walldorf IV
Doppel: Burghardt / Bräuninger 0:2, Borst / Laska 0:1, Starke / Bletsch 1:0 
Einzel: U. Burghardt 1:1, T. Bräuninger 0:2, M. Borst 1:1, R. Starke 2:0, H. Bletsch 1:1, S. Laska 2:0


